
Jahresberiht 2005 Mitteilungen der Astronomishen Gesellshaft 89 (2006), 693�697
SonnebergSternwarte SonnebergSternwartestraÿe 32, 96515 SonnebergTel. (0 36 75) 81 21-0, Telefax: (0 36 75) 81 21-9E-Mail: offie�4pisysteme.deWWW: http://www.sternwarte-sonneberg.de0 AllgemeinesSeit dem 01. Januar 2004 wird die Sternwarte Sonneberg durh die private Firma �4π Sy-steme GmbH � Gesellshaft für Astronomie und Informationstehnologie mbH� betrieben.Grundlage hierfür ist eine Erbbaurehtsbestellung zwishen dem kommunalen Zwekver-band Sternwarte Sonneberg und der 4π Systeme GmbH, die diese zur Fortsetzung derwissenshaftlihen Tätigkeit an der Sternwarte und zum Betrieb des Astronomiemuseumsverp�ihtet. Letzteres wird gemeinsam mit dem �Freunde der Sternwarte Sonneberg e.V.�geführt.Gegenstand laufender Verhandlungen mit dem Thüringer Kultusministerium war die An-passung eines Nutzungsvertrages für die im Eigentum des Freistaats Thüringen be�ndlihePlattensammlung, die Bibliothek und die Instrument. Das Kultusministerium beabsih-tigte zwishenzeitlih den Verkauf der Teleskope durh Versteigerung an Dritte. Da dieInstrumente jedoh unter Denkmalsshutz stehen, wurde später davon Abstand genom-men.1 Personal und Ausstattung1.1 PersonalstandDirektoren und Professoren:Dr. Peter Kroll [-1℄Wissenshaftlihe Mitarbeiter:Thomas Berthold, Dr. Hans-Jürgen Bräuer [-2℄, Dr. Peter Hiltner [-6℄, Alexander Lük [-6℄Diplomanden:Sandro Krempel (FH Coburg)Sekretariat und Verwaltung:Susanne Weber [-0℄



694 Sternwarte SonnebergTehnishes Personal:Franz Groÿ, Sigefried Häfner, Wolfgang Heymann [-3℄, Klaus Löhel [-5℄, Norbert Polko,Jörg Sänger [-4℄, Rosi Geisensetter1.2 Ö�entlihkeitsarbeitBeate Braun, Hubert Ehrliher, Karin Gütshow, Heinz Siegel, Barbara Walter, ThomasWeber [-8℄Studentishe Mitarbeiter:Florin Boariu, Mario Sämish, Wolfram Sang1.3 Instrumente und RehenanlagenDie Sternwarte Sonneberg verfügt über sieben tehnish einsatzbereite Teleskope: Shmidt-Kamera 500/700/1720 mm, Cassegrain I 600/1800 mm, Cassegrain II 600/1800/7500 mm,Astrograph GB 400/1950 mm, Astrograph GC 400/1600 mm, Himmelsüberwahung mit7 Kameras á 56/250 mm, historisher Refraktor 135/2030 mm.Zur Rehnerausstattung gehören a. 20 PC (vorwiegend SuSE-Linux 8.2 oder höher, auhWindows 9x, XP), darunter drei Arhiv-Rehner (insgesamt 1 TB Plattenplatz).1.4 Gebäude und BibliothekDer Turm und der Aufgang zur 8-m-Kuppel des Shmidt-Teleskops wurden im Frühjahr/ Sommer umfangreih renoviert und in einen für die Ö�entlihkeit präsentablen Zustandversetzt.Die Bibliothek konnte aus �nanziellen Gründen keine kommerziellen Periodika halten. DieAnsha�ung von aktuellen Monographien war nur stark eingeshränkt möglih.2 GästeStändige Gäste des Instituts: Dr. Gerold A. Rihter, Dr. Wolfgang Wenzel, Auswertungvon ArhivplattenBesuher:Eberhard Splittgerber (Halle): Auswertung und Sannen von Arhivplatten, CCD-Beobahtung,Bild-AuswertungKaren Friedrih (Chemnitz): Untersuhung von Mirasternen auf gesannten Platten3 Lehrtätigkeit, Prüfungen und Gremientätigkeit3.1 LehrtätigkeitenPeter Kroll hielt im Sommersemester 2004 und im Wintersemester 2004/5 an der TU Il-menau im Studium Generale eine Vorlesung zum Thema Highlights der Astronomie (I/II)sowie im Sommersemester eine Vorlesung zum Thema Einblike in die Spezielle Relativi-tätstheorie.4 Wissenshaftlihe Arbeiten4.1 BeobahtungenPhotographishe HimmelsüberwahungFür die systematishe photographishe Himmelsüberwahung wurde das aus 4 im photo-graphishen und 3 im photovisuellen Spektralbereih arbeitende Kamera-System (Tessare



Sternwarte Sonneberg 69556/250 mm) verwendet. Als Empfänger wurden bis August 2005 die Emulsionen FOMAASTRO BLUE bzw. FOMA ASTRO PAN (mit Shott-Filter GG14) im Format 130×130mm2 eingesetzt. Die Belihtungszeit betrug einheitlih für beide Emulsionstypen 50 Minu-ten.Da die FOMA-Emulsionen niht mehr hergestellt werden, musste Ersatz besha�t werden.Seit Anfang September 2005 sind deshalb Plan�lme (HP5 Plus 400) der Firma Ilford imEinsatz. Allerdings haben diese ein Format von 105×127 mm2, wodurh niht mehr dasgesamt Gesihtsfeld ausgenutzt werden kann. Die Plan�lme werden an ihrer langen Seite inN-S-Rihtung orientiert, da die Überlappung der Felder in O-W-Rihtung gröÿer ausfälltund somit die Überdekung des Himmels gewährleistet werden kann. Wegen der starkenRotemp�indlihkeit der Filme werden folgende Filter eingesetzt: Shott GG14 (2mm) fürden photovisuellen Bereih und Shott BG23 (2mm) für den photographishen Bereih.Leider führt dies zu einem Reihweiteverlust gegenüber der FOMA ASTRO BLUE Emul-sion von fast 1.5 mag im blauen Bereih.Insgesamt wurden in 26 Nähten 230 photographishe und 125 photovisuelle Aufnahmengewonnen (K. Löhel).4.2 Arbeiten im PlattenarhivSannenDie im März 2003 angesha�ten vier Flahbettsanner von Typ HP Sanjet 7400C mitDurhlihtaufsatz und der Software VueSan 6.2 wurden auh im Jahre 2005 intensiv ge-nutzt. Innerhalb von a. 7 Minuten kann eine 13m × 13 m2 groÿe Platte (Maximalgröÿefür diesen Sanner) bzw. Plan�lm mit einer Au�ösung von 20 µm mit 16 bit Graustufendigitalisiert werden.Die Sanner werden durh Mitarbeiter und Hilfskräfte bedient. Im Jahre 2005 konnten fast45 000 Platten gesannt werden, was die Gesamtzahl der digitalisierten Photoplatten aufüber 165 000 erhöht. Der homogene Teil der Himmelsüberwahung liegt damit komplettdigitalisiert vor.Es wurde begonnen, Platten in vershiedenen kleineren Formaten, die vorwiegend in den1930er bis 1950er eingesetzt worden waren, zu sannen. Dazu mussten die Platten teilweisezuvor erst gereinigt werden. Dabei wird die Glasrükseite der Platten mit Wasser und ggf.Spiritus von Vershmutzungen und Fingerabdrüken gereinigt.Die Sandaten werden auf DVD gebrannt.DatenmanagementParallel zum Speihern der Daten auf DVD wurde von allen Sanbildern stark komprimierteJPEG-Dateien (8-bit) der Gröÿe 2,5 bis 3 MB erzeugt und auf Festplatte gespeihert(Splittgerber). Diese Daten sollen über Internet verfügbar gemaht werden.5 Ö�entlihkeitsarbeitDie Ö�entlihkeitsarbeit spielte für das Institut eine wihtige Rolle. In den Räumen desAstronomie-Museums und zu 263 Führungen durh die Sternwarte konnten 4456 Besuher(darunter 1128 Kinder) gezählt werden.Im Rahmen der monatlihen populärwissenshaftlihen Vorträge wurden 11 Veranstaltun-gen gemeinsam mit der Volkshohshule des Landkreises Sonneberg durhgeführt.Von Peter Kroll wurde eine Sonderausstellung zum Thema �100 Jahre Relativitätstheorie�konzipiert und am 07.04. anläÿlih eines Vortrags von Prof. Dr. Hanns Ruder, Tübingen,erö�net. Die Ausstellung wurde begleitet von Video-Material (Ruder) und einem inter-aktiven �relativistishen Fahrrad� in Kopplung mit einem leistungsfähigen PC und einemBeamer.



696 Sternwarte Sonneberg5.1 Ö�entlihe Veranstaltungen und Lehrerfortbildung10.09.: Astronomietag 2005, Vorträge und Führungen11./12.09. Sonneberger Astronomieseminar für Lehrer29.10.: Jahrestagung der FG Astronomiegeshihte der VdS02.12.: Einführungsseminar für Amateurastronomen5.2 ShülerprojekteIn Zusammenarbeit mit einigen Shulen Sonnebergs wurden Projekte (Seminarfaharbeitenund Praktika) in vershiedenen Themengebieten durhgeführt.Seminarfaharbeiten (Weber):Bastian Shillig/Martin Greiner (Staatlihe Berufsbildende Shule Sonneberg): HubbleSpae Telesope � das erste Groÿ-Spiegel-Teleskop als WeltraumobservatoriumKarolin Gerhard/Sebastian Fröbel/Roberto Jakob (Staatlihe Berufsbildende Shule Son-neberg): Veränderlihe SternePraktikum (Weber): 31.10.-10.11.: Maurie Leiteritz (Realshule Steinah): FotometrisheAuswertung von Himmelsüberwahungsplatten (R Leo)5.3 Ö�entlihe BeratungenAuh in diesem Jahr wurden hunderte telefonishe Anfragen der Ö�entlihkeit zu astrono-mishen Phänomenen u.ä. entgegengenommen und beantwortet. Die Beratung für Ama-teurastronomen wurde fortgeführt (Weber).6 Diplomarbeiten, Dissertationen, HabilitationenAbgeshlossen:Sandro Krempel, Konzepte zur Funktionsverbesserung von Teleskopmontierungen im Ama-teurbereih, FH Coburg, 20057 Auswärtige Tätigkeiten7.1 Nationale und internationale TagungenPeter Kroll: �Sanning ativities at Sonneberg Observatory�, Konferenz �Virtual Observa-tory: Plate Content Digitization, Arhive Mining and Image Sequene Proessing� in So�a,Bulgarien, 27.04.-30.04.8 Verö�entlihungen8.1 In Zeitshriften und BühernAgerer, F., Berthold, T.: IL La: an Elipsing Binary with Displaed Seondary Minimum,IBVS 5621, 2005Bernhard, K., Lloyd, C., Berthold, T., Kriebel, W., Renz, W.: A New Bright U GemVariable Identi�ed with the X-Ray Soure 1RXS J053234.9+624755, IBVS 5620, 2005Goranskij, V. P., Shugarov, S. Yu., Kroll, P., Golovin, A.: GSC 4232.2830, an ElipsingBinary with Elliptial Orbit, IBVS 5618, 2005Haussler, K., Berthold, T., Kroll, P.: Three RR Lyrae Stars with Variable Periods inOphiuhus, IBVS 5607, 2005



Sternwarte Sonneberg 697Haussler, K., Berthold, T., Kroll, P.: Elements for 7 Elipsing Binaries in Ophiuhus, IBVS5637, 2005Haussler, K., Berthold, T., Kroll, P.: Elements for 8 RR Lyrae Variables in Ophiuhus,IBVS 5660, 20058.2 KonferenzbeiträgeGoranskij, V., Shugarov, S., Kroll, P., Golovin, A.: GSC 4232.2850, a new elipsing binarywith elliptial orbit, in: 12th Young Sientists' Conferene on Astronomy and SpaePhysis, held in Kyiv, Ukraine, April 19-23, 2005, Eds.: Simon, A.; Golovin, A., KyivUniversity Press, p. 53, 2005Shugarov, S. Yu., Katysheva, N. A., Seregina, T. M., Volkov, I. M., Kroll, P.: Two periodsof the variability in V380 Oph, in: The Astrophysis of Catalysmi Variables andRelated Objets, Proeedings of ASP Conferene Vol. 330. Edited by J.-M. Hameuryand J.-P. Lasota. San Franiso: Astronomial Soiety of the Pai�, p.495, 2005Vogt, N., Kroll, P.: Long-Term Studies of Hitherto Unexplored Variables on SonnebergPatrol Plates: O-C Aspets, in: The Light-Time E�et in Astrophysis, Proeedingsof ASP Conferene Series, Vol. 335, held in Brussels 19-22 July 2004. Edited by C.Sterken. San Franiso: Astronomial Soiety of the Pai�, p. 119, 2005 Peter Kroll


